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Artenreichtum (Flora)
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Der kleine Erlenbruchwald liegt auf ebener Fläche. Das Substrat besteht aus feuchten, wenig degradierten Torfen. Die Umgebung ist durch 
extensive Grünlandnutzung, Feuchtbrache sowie ferner durch Laubwald gekennzeichnet. In der Krautschicht des Erlen-Bruchwaldes 
erreichen insbesondere die Rasenschmiele und der Bachnelkenwurz höhere Deckungen. Die geschützten Pflanzen Waldengelwurz und 
Schildehrenpreis konnten vereinzelt nachgewiesen werden. Entwässerungszeiger, wie Brennnessel, Hopfen und Himbeere, weisen auf die 
Wirkung des Entwässerungsgrabens hin.
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Alnus glutinosa

Deschampsia cespitosa Geum rivale

Angelica sylvestris Calamagrostis canescens Circaea lutetiana Cirsium oleraceum
Eupatorium cannabinum Festuca gigantea Filipendula ulmaria Galeopsis speciosa
Galium aparine Glecoma hederacea Humulus lupulus Impatiens noli-tangere
Lycopus europaeus Molinia caerulea Phragmites australis Rubus idaeus
Veronica scutellata


